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Esther Waeber-Kalbermatten, Vizepräsidentin des Staatsrats 
Vorsteherin des Departements für Gesundheit, Soziales und Kultur 

 
 
 

Musical Freunde 

 
Dienstag, 26. April 2016, 19.00 Uhr, Simplonhalle 

 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
geschätzte Edith 
 
Sehr geehrter Herr Abgottspon  
Direktor von Insieme Oberwallis 
 
Geschätzte Mitglieder und Gönner 
des Vereins Insieme Oberwallis 
 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Insieme Oberwallis 
 
Werte Angehörige und Freunde der 
talentierten Sängerinnen und Sänger 
 
Liebe Sängerinnen und Sänger 
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Ihr habt das unglaublich toll gemacht. Auf der 
Bühne zu stehen, zu singen und zu 
schauspielern braucht ganz schön viel Mut. Doch 
nicht nur mit eurem Mut habt ihr mich berührt, 
euer ausserordentlich grosses musisches Talent 
war deutlich hör- und spürbar. Und Spass hattet 
ihr sicher auch, oder? Man konnte es sehen.   
 
Ich gratuliere euch zu diesem schönen Stück, 
das ihr uns heute Abend hier präsentiert habt. 
Ein Musical über Freundschaft. Ich bin mir 
sicher, dass die Arbeit an diesem Musical, das 
gemeinsame Singen, die Stunden der 
Vorbereitung euch einander ebenso näher 
gebracht haben, wie diese unterschiedlichsten 
Tiere auf dem Bauernhof, die im Stück 
gemeinsam einen Tag mit vielen Aufgaben 
erleben durften.   
 

„Bei Freundschaft kommt es  
nicht darauf an, wie lange  

man sich schon kennt, sondern  
wie gut man sich vertrauen kann.“ 

 
Diese Zeilen stammen zwar von einem 
unbekannten Autor, verlieren aber dadurch nicht 
an Wahrheitsgehalt. Menschen, denen man 
vertrauen kann, die einen in wichtigen 
Lebensabschnitten begleiten, sind weitaus 
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wertvoller als so manch vermeintlich Wichtiges 
in unserem Leben.  
 
Insieme Oberwallis bietet Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen einen wichtigen 
Lebensmittelpunkt, wo jeder individuell begleitet 
und je nach Talenten unterschiedlich gefördert 
wird. Für uns alle gilt: Wer die Möglichkeit hat, 
seine Talente und Stärken zu leben, erfährt 
Momente des Glücks. Das durften wir heute 
hier erleben.  
 
Dafür möchte ich mich in erster Linie bei den 
Schülerinnen und Schüler der HPS bedanken, 
aber auch bei den Projektverantwortlichen und 
ganz allgemein bei den rund 300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Insieme Oberwallis, die durch 
ihren täglichen feinfühligen Einsatz ein Klima der 
Offenheit und des Vertrauens schaffen. An 
diesem Ort des Vertrauens können Kinder sich 
entfalten und Freundschaften reifen. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, ich wünsche 
euch, dass ihr weiterhin so viel Freude an der 
HPS habt, wie ihr das heute auf der Bühne 
gezeigt habt und ich wünsche euch Freunde, die 
euch in eurem Leben begleiten.   
 
 


